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Zu Beginn noch ein paar 
Informationen

2



Hinweis 

Wir haben alle Bilder, Texte und Tonaufnahmen in diesem Heft 

selbst erstellt.

Wir haben uns dabei viel auf die „Bundeszentrale für politische 

Bildung“ bezogen.  

Und die „Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit“.

Das sind Internetseiten über Politik. 

Auf der letzten Seite findet man alle Quellen.

Da findet man alle Internetseiten und das Buch, das wir 

verwendet haben. 
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Farben

Wir haben die verschiedenen Figuren unterschiedlich ausgemalt. 

Das hat mit den offiziellen politischen Farben nichts zu tun.

Wir haben sie zufällig ausgewählt. 
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Lautsprecher 

In diesem Heft findet man immer wieder dieses Symbol. 

Wir haben manche Dinge in Sprache aufgenommen.

Das sind zum Beispiel zusätzliche Erklärungen.

Oder kleine Geschichten. 

Die kann man sich anhören. 
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Gendern
Wir gendern in diesem Heft.

Gendern spricht man so aus: 

Es ist uns wichtig alle Menschen miteinzubeziehen. 

Doch was ist gendern genau? 

Es gibt Männer. Und es gibt Frauen.

Es gibt auch Menschen, die sich nicht als Mann fühlen.

Und auch nicht als Frau.

Sie nennt man Divers. 

Mit einem * werden alle Menschen gemeint.

Zum Beispiel:

Ein Politiker  = Ein Mann

Eine Politikerin = Eine Frau

Politiker*in = Ein Mann, eine Frau, eine diverse Person.

Und wie soll man das lesen?

Indem man eine kleine Pause vor dem „in“ macht. 

Hören Sie es nach!
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Links

Wir verwenden in diesem Heft Links.

Was bedeutet das?

Alle dick geschriebenen Wörter sind noch einmal genau erklärt.

Sie haben die Farbe grün und sind unterstrichen.

Wenn Sie ein Wort nicht verstehen. 

Können Sie einfach auf das Wort klicken. 

Dann kommen Sie direkt auf die richtige Seite.

Auf der wird das Wort noch einmal genau erklärt. 

7



A
- Abgeordnete

B
- Bayern
- Bezirk

- Bundes•Kanzler*in
- Bundes•Land

- Bundes•Präsident*in
- Bundes•Rat
- Bundes•Tag

- Bundes•Versammlung
- Bürger*in

- Bürger•Meister*in 

D
- Demokratie
- Deutschland

E
- Exekutive
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F
- Fraktion

- Frei

G
- Grund•Rechte

H
- Haushalt

J
- Judikative

K
- Kandidat*innen

- Koalition
- Kommunal•Wahlen

- Kreis-freie Stadt
- Kreis•Tag

L
- Land•Kreis
- Land•Rat

- Land•Rats•Amt
- Land•Tag
- Legislative
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M
- Minister*innen

O
- Opposition

P
- Parlament

- Partei
- Partei•Programm

R
- Regierung

S
- Staats•Form

- Stadtrat
- Stimme

W
- Wahl

- Wahl•Begriffe
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Abgeordnete
Das sind Menschen in der Politik.

Sie haben genug Stimmen bei einer Wahl bekommen. 

Man nennt sie auch Volks•Vertreter*innen.

Viele Abgeordnete zusammen sind das Parlament.

Sie vertreten die Meinung von den Bürger*innen. 

Auf der nächsten Seite sind Bilder.

Diese Bilder zeigen noch einmal was Abgeordnete sind.
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Abgeordnete

Bundes•Tag

Politiker*innen

Politiker*innenBürger*innen,
die wählen

Abgeordnete

12



Bayern

Bayern ist das größte deutsche Bundes•Land.

Die Hauptstadt von Bayern ist München.

Bayern liegt im Süd-Osten von Deutschland. 

Auf einer Land•Karte ist Süd-Osten unten rechts. 

Die Landes•Farben von Bayern sind weiß und blau. 

In Bayern gibt es 7 Bezirke. 

Auf der Welt ist Bayern zum Beispiel für Volks•Feste und Bier 

bekannt. 

Bayern
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Bezirke

In fast allen Bundes•Ländern in Deutschland gibt es nochmal 

kleinere Gebiete.

Diese kleineren Gebiete heißen Bezirke.

Nieder•Bayern

Ober•Bayern

Ober•Pfalz

Schwaben

Unter•Franken
Ober•Fanken

Mittel•Franken

Es gibt 7 Bezirke in Bayern. 14



Bundes•Kanzler*in
Die Bundes•Kanzlerin in Deutschland ist Angela Merkel. 

Sie ist die Chefin der Regierung.

Sie hat am meisten Macht in der Regierung.

Sie hat einen großen Einfluss auf die Politik.

Der Bundes•Tag wählt die Bundes•Kanzlerin für 4 Jahre.

Aufgaben:

 Sie achtet auf die Regeln und Gesetze in Deutschland.

 Sie arbeitet zusammen mit den Minister*innen.

Das ist Angela Merkel.

Sie ist seit 2005 Bundes•Kanzlerin.
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Bayern

Brandenburg

Sachsen-
Anhalt

Sachsen

Thüringen

Bremen

Niedersachsen

Rheinland-
Pfalz

Hessen

Nordrhein-
Westfalen

Saarland

Baden-
Württemberg

Schleswig-
Holstein

Mecklenburg-
Vorpommern

Berlin

Hamburg

Bundes•Land

Es gibt 16 Bundes•Länder
in Deutschland. 
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Bundes•Präsident*in
Der Bundes•Präsident in Deutschland ist Frank-Walter Steinmeier. 

Er ist das Staats•Oberhaupt in Deutschland.

Die Bundes•Versammlung wählt den Bundespräsident für 5 Jahre.

Aufgaben:

 Er vertritt Deutschland in anderen Ländern.

 Er muss Gesetze unterschreiben. Ohne seine Unterschrift sind 

Gesetze nicht gültig.

 Er schlägt Bundes•Kanzler*innen vor.

 Er ernennt Bundes•Kanzler*innen und Minister*innen.

Das ist Frank-Walter Steinmeier.

Er ist seit 2017 Bundes•Präsident.
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Bundes•Tag

Was ist das?

− Die Regierung in Deutschland.

− Ein Parlament.

− Er besteht aus vielen Abgeordneten von den Parteien.

− Eine Gruppe aus Abgeordneten nennt man Fraktion.

Aufgaben:

 Er beschließt neue Gesetze für ganz Deutschland.

 Er ändert Gesetze.

 Er schließt Verträge mit anderen Ländern. 

 Zum Beispiel die UN-Behinderten•Rechts•Konvention.

 Er entscheidet über den Haushalt.

 Er wählt den Bundeskanzler oder die Bundeskanzlerin.

 Er kontrolliert die Regierung. 
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Bundes•Rat

Was ist das?

- Ein Parlament.

- Er hat 69 Mitglieder.

- Diese werden nicht gewählt. 

Sondern sind Politiker*innen aus den Landes•Regierungen.

Aufgabe:

Sie reden über Gesetze und stimmen darüber ab. 

Sie erstellen die Gesetze aber nicht selbst.

Sie bekommen sie vom Bundes•Tag.

Sie sagen dem Bundes•Tag was sie nicht gut finden.

Dann ändert der Bundes•Tag das Gesetz wieder.

Der Bundes•Rat muss das Gesetz gut finden. Dann gilt es.
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Bundes•Versammlung

Das ist eine Gruppe von Menschen.

Sie besteht zur Hälfte aus allen Mitgliedern im Bundes•Tag. 

Die andere Hälfte wird von den Parlamenten der verschiedenen 

Bundes•Länder gewählt.

Das sind meistens Politiker*innen.

Es können aber auch berühmte Personen sein. Wie zum Beispiel 

Schau•Spieler*innen oder Sportler*innen.

Zusammen wählen sie den oder die Bundes•Präsident*in.

Auf der nächsten Seite sieht man das noch einmal auf einem Bild.
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Bundes•Versammlung

Alle 5 Jahre

Bundes•Präsident*in
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Bürger*in

Bürger*innen sind Menschen. 

Man nennt die Menschen in Deutschland Bürger*innen. 

Aber auch die Menschen in eine Stadt sind Bürger*innen.

Es sind also die Menschen, die in einem bestimmten Gebiet leben. 

Die Bürger*innen zusammen sind das Volk.
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Bürger•Meister*in

=Chef oder die Chefin einer Gemeinde oder einer Stadt

Er oder sie leitet also den Gemeinde•Rat oder den Stadt•Rat.

Der Bürger•Meister in der Stadt Würzburg heißt Christian 

Schuchardt. 
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Demokratie

Demokratie ist eine Staats•Form.

Wir leben in Deutschland in einer Demokratie.

Demokratie heißt das Volk entscheidet.

Die Bürger*innen sind das Volk.

In einer Demokratie sind ein paar Dinge wichtig. 

Es gibt zum Beispiel Grund•Rechte.

Und es gibt Wahlen. 

In einer Demokratie wie Deutschland sind die Wahlen sehr wichtig.

Die Wahlen sind:

Allgemein = für alle Bürger*innen (ab 18 Jahren)

Unmittelbar = die Wähler*innen wählen die Kandidat*innen 
selbst und direkt

Gleich = alle Stimmen zählen gleich viel 

Zum Beispiel: Egal wie reich oder arm jemand ist. 

Geheim 

 Frei

Schauen Sie diese 
Wörter nach und 
finden Sie heraus, 
was sie bedeuten!
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Deutschland

Wir leben in Deutschland.

Deutschland ist eine Bundes•Republik. 

Deutschland liegt in Europa.

Europa ist ein Kontinent. 

Deutschland besteht aus 16 Bundes•Ländern. 

Die Haupt•Stadt von Deutschland ist Berlin.

In Deutschland zahlt man mit Euro. 

Das Zeichen für Euro ist €.

Im Norden von Deutschland ist das Meer. 

Der Norden ist oben.

Im Süden von Deutschland sind Berge.

Der Süden ist unten.
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Exekutive 

In manchen Ländern gibt es eine Gewalten•Teilung.

Das heißt es gibt drei Gewalten in dem Land. 

Die Exekutive ist eine von diesen drei Gewalten.

Das Wort Exekutive kommt aus der lateinischen Sprache.

Es heißt so etwas wie „ausführen“.

Das heißt die Exekutive führt aus, was in den Gesetzen steht. 

Die Regierung gehört zum Beispiel zu der Exekutive.

Die Regierung leitet die Exekutive. 

Aber auch die Polizei gehört zur Exekutive.

Andere Namen:

Ausführende Gewalt,

Vollziehende Gewalt 
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Fraktion

Das ist eine Gruppe von Menschen im Bundes•Tag.

Das sind Mitglieder einer Partei die in den Bundes•Tag gewählt 

wurden.

Es können auch Menschen aus einer anderen Partei zu einer 

Fraktion gehören.

Sie haben dann aber die gleichen politischen Meinungen. 
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Frei

Frei = ohne Einschränkungen sein.

Frei = keine Vorgaben haben.

In einer Demokratie ist das ein wichtiges Wort. 

Ein Grund•Recht ist zum Beispiel:

Man darf frei seine Meinung sagen.

Das heißt Alle dürfen ihre eigene Meinung haben.

Niemand darf einen zu seiner Meinung zwingen.

Die Wahlen in einer Demokratie sind auch frei. 

Das heißt Alle dürfen wählen wen sie wollen.

Niemand darf einen zu seiner Entscheidung zwingen.

Frei

Frei

Frei
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Gewalten•Teilung

Die Gewalt in einem Land wird in drei Teile geteilt.

So hat niemand die ganze Macht alleine. 

In Ländern ohne Gewalten•Teilung hat oft nur eine Person oder 
eine kleine Gruppe alle Macht alleine. 

Diese mächtigen Personen machen dann meistens was sie wollen.

Zum Beispiel nehmen sie sich was sie wollen.

Oder sie behandeln andere Menschen schlecht.

Dann geht es vielen Menschen sehr schlecht. 

Die Gewalten•Teilung will das verhindern. 

Die Gewalt ist in Legislative, Judikative und Exekutive aufgeteilt.

Diese drei Teile sollen sich gegenseitig kontrollieren. 

Das heißt sie passen auf, dass niemand zu viel Macht hat.

Und das niemand alles alleine entscheiden kann. 

Gewalt 

= Macht

≠ körperliche Gewalt  
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Bundes•Tag und Bundes•Rat

GEWALT

Legislative Judikative

Exekutive
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Grund•Rechte

Alle Bürger*innen in Deutschland haben Grund•Rechte.

Grund•Rechte sind wichtig.

Sie schützen die Bürger*innen in Deutschland.

Alle sollen auf die Grund•Rechte achten.

Grund•Rechte sagen was man darf.

Und Grund•Rechte sagen was man nicht darf.

Zum Beispiel:

Alle Bürger*innen dürfen frei ihre Meinung sagen.

Niemand darf andere Menschen verletzen.

"Dieses Foto" von 

Unbekannter Autor ist 
lizenziert gemäß CC BY-
SA

§ § § § § § §
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Haushalt

Die Regierung braucht Geld.
Damit bezahlt sie verschiedene Dinge.

Zum Beispiel den Bau einer Autobahn.
Oder das Material von Schulen. Also zum Beispiel Schulbücher.

Das Geld, das die Regierung hat, heißt Haushalt.
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Judikative

In manchen Ländern gibt es eine Gewalten•Teilung.

Das heißt es gibt drei Gewalten in dem Land. 

Die Judikative ist eine von diesen drei Gewalten.

Das Wort Judikative kommt aus der lateinischen Sprache. 

Es heißt auf Deutsch „Recht sprechen“. 

Die Judikative entscheidet, was richtig oder was falsch ist. 

Die Judikative hält sich dabei nur an die Gesetze in einem Land.

Gerichte und Richter*innen gehören zu der Judikative. 

Andere Namen:

Rechts•Sprechung,

rechts•sprechende

Gewalt
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Kandidat*innen

Das sind Menschen, die man wählen kann.

Sie wollen für eine bestimmte Aufgabe gewählt werden. 

Zum Beispiel als Abgeordnete.

Bürger*innen Kandidat*innen
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Koalition

Das sind Parteien im Bundes•Tag, die sich zusammen schließen.

Sie haben ähnliche politische Meinungen. 

Sie haben gemeinsame politische Ziele.

Die Koalition regiert im Bundes•Tag.

Nicht alle Parteien im Bundes•Tag sind in der Koalition.

Diese anderen Parteien nennt man Opposition.
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Kommunal•Wahl
= Personen•Wahl

Das heißt man kann verschiedene Personen wählen.

Man muss keine Parteien wählen. 

Man wählt:

Den Bürger•Meister oder die Bürger•Meisterin

Den Gemeinde•Rat oder den Stadt•Rat

Den Land•Rat oder die Land•Rätin

Den Kreis•Tag

In manchen Gemeinden werden keine Bürgermeister*innen und 

Landrät*innen gewählt.

Das liegt daran, dass ihre Amts•Zeit noch nicht vorbei ist. 
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DEUTSCHLAND

Bundes•Land - Bayern

Bezirk

Kreis•Tag

Land•Kreis Kreis-freie Stadt

Land•Rat/
Land•Rätin

Bürger•Meister/
Bürger•Meisterin

Gemeinde/Stadt

Gemeinde•Rat
Stadt•Rat

Bürger•Meister/
Bürger•Meisterin

Kommunal•Wahl
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Kommunal•Wahl: 
Bedeutung

Oft spricht man weniger über die Kommunal•Wahl als zum Beispiel 

über die Bundes•Tags•Wahl.

Aber die Kommunal•Wahl ist sehr wichtig für alle Bürger*innen.

Es geht um ihren Wohn•Ort. 

Für Bürger*innen aus Würzburg geht es zum Beispiel um: 

Den Bau von einem Schwimm•Bad. 

Den Bau von einer Bücherei.

 Kinder•Gärten

Also zum Beispiel: 

Wie viele Kinder•Gärten es in Würzburg gibt.

Wie gut sich Würzburg um Menschen mit einer Behinderung 

kümmert. 

Also zum Beispiel:

Wie gut sind die Bürger•Steige für Menschen mit einem Roll•Stuhl. 
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Kommunal•Wahl:
Bedeutung in Bildern
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Kreis-freie Stadt

Kreis-freie Städte sind oft große Städte mit vielen Einwohner*innen. 

Aber in Bayern gibt es auch kleine kreis-freie Städte. 

Kreis-freie Städte gehören nicht zu einem Land•Kreis.

Sie kümmern sich um sich selbst. 

Sie sind also unabhängig von dem Land•Kreis.

In einer kreis-freien Stadt bestimmen ein Bürgermeister oder eine 

Bürgermeisterin und der Stadt•Rat.

Im Bundes•Land Bayern gibt es 25 Kreis-freie Städte.

Die Stadt Würzburg ist zum Beispiel eine kreis-freie Stadt.

Land•Kreis
Aschaffenburg 

Land•Kreis
Würzburg

Kreis-freie Stadt 
Aschaffenburg

Kreis-freie Stadt
Würzburg

Bezirk Unter•Franken
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Kreis•Tag

Ein Kreis•Tag ist eine Gruppe verschiedener Politiker*innen.

Diese vertreten die Bürger*innen in einem Land•Kreis.

Bei der Kommunal•Wahl wählt man die verschiedenen Mitglieder 

für den Kreis•Tag. 

Der Land•Rat oder die Land•Rätin leitet den Kreis•Tag.

Zusammen kümmern sie sich um ihren Land•Kreis.

Sie stimmen zum Beispiel ab, wofür der Land•Kreis Geld ausgibt.

Also zum Beispiel wie viel Geld für den Bau von Land•Straßen

ausgegeben wird.
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Land•Kreis

In einem Bundes•Land gibt es Land•Kreise und kreis-freie Städte.

Ein Land•Kreis ist ein Gebiet. 

In diesem Gebiet gibt es viele kleine Gemeinden und Städte.

In einem Land•Kreis bestimmt ein Land•Rat oder eine Land•Rätin

und der Kreis•Tag.

Im Bundes•Land Bayern gibt es 71 Land•Kreise. 

Land•Kreis
Würzburg

Land•Kreis
Aschaffenburg 

Im Bezirk Unter•Franken

gibt es 9 Land•Kreise. 
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Land•Rat oder Land•Rätin

= Chef oder Chefin von dem Kreis•Tag.

= Chef oder Chefin von dem Land•Rats•Amt

Der Land•Rat oder die Land•Rätin ist also sehr wichtig in einem 

Land•Kreis. 

Der Land•Rat oder die Land•Rätin wird in Bayern bei der 

Kommunal•Wahl gewählt. 

Er oder sie wird für 6 Jahre gewählt.

Der Land•Rat oder die Land•Rätin und der Kreis•Tag kümmern 

sich um den Land•Kreis.

Zum Beispiel um den Bau von Land•Straßen im Land•Kreis.

Der Land•Rat im Land•Kreis Würzburg heißt Thomas Eberth. 
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Land•Rats•Amt

Der Land•Rat oder die Land•Rätin leitet das Land•Rats•Amt.

Das Land•Rats•Amt ist sehr wichtig für die Bürger*innen.

Es kümmert sich um viele verschiedene Dinge. 

Zum Beispiel: 

− KfZ-Zulassung: 

Wenn man ein Auto kauft, muss man es im Land•Rats•Amt

anmelden.

− Job•Center: 

Wenn man keine Arbeit hat, hilft das Job•Center.

Es hilft zum Beispiel eine neue Arbeit zu finden. 

"
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Land•Tag

Was ist das?

− Die Regierung eines Bundes•Landes. 

− Er besteht aus einem Parlament und dem oder der 

Minister•Präsident*in.

Aufgaben:

 Er wählt den oder die Minister•Präsident*in.

 Er beschließt Gesetze für das Bundes•Land.

 Er entscheidet über den Haushalt des Bundes•Landes.

 Er kontrolliert die Regierung.

Das nennt man auch Landes•Regierung. 

In Bayern heißt das Staats•Regierung.
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Legislative

In manchen Ländern gibt es eine Gewalten•Teilung.

Das heißt es gibt drei Gewalten in dem Land.

Die Legislative ist eine davon.

Das Wort Legislative kommt aus der lateinischen Sprache.

Es heißt so etwas wie „Gesetz“ und „tragen“..

Das heißt die Legislative macht die Gesetze. 

Dazu gehört zum Beispiel der Bundes•Tag.

Aber auch der Bundes•Rat macht Gesetze.

Und auch der Land•Tag.

Andere Namen:

Gesetzgeber

Gesetzgebende Gewalt
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Minister*innen

Es gibt viele Minister*innen in Deutschland.

Sie haben bestimmte Aufgaben. 

In der Bundes•Regierung gibt es zum Beispiel:

Die Familien•Ministerin ist für die Familien da.

Der Finanz•Minister ist für den Haushalt da. 

In der Landes•Regierung von Bayern gibt es zum Beispiel:

Den Staats•Minister der Finanzen und für Heimat.

Die Staats•Ministerin für Gesundheit und Pflege.

Der Chef von den Staats•Ministern ist der Minister•Präsident.

Zurzeit ist das Markus Söder.

In der Bundes•Regierung heißen sie Bundes•Minister*innen.

In der Landes•Regierung heißen sie Landes•Minister*innen. 

In der Landes•Regierung von Bayern heißen sie 

Staats•Minister*innen.

47



Minister*innen
Bundes•Kanzler*in

Familien•Minister*in

Finanz•Minister*in

Staats•Minister*in für 
Wohnen, Bau und Verkehr 

Staats•Minister*in für 
Unterricht und Kultus

Minister•Präsident*in

Staats•Ministerium
Landes•Ministerium

Bundes•Ministerium
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Opposition

Das sind Parteien im Bundes•Tag.

Sie sind nicht in der Koalition.

Sie kontrollieren die Koalition und die Regierung.

Sie sind oft anderer Meinung.

Deswegen machen sie andere Vorschläge.

Zum Beispiel bei Gesetzen.

?
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Parlament

Ein Parlament ist eine Versammlung von Politiker*innen.

Zum Beispiel: 

Der Bundes•Tag und der Bundes•Rat sind Parlamente.

Aufgaben: 

Ein Parlament spricht über politische Themen. 

Ein Parlament macht Gesetze.
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Partei
Die meisten Politiker*innen sind Mitglieder in einer Partei.

Mitglieder in einer Partei haben ähnliche Meinungen.

Parteien sind in einer Demokratie sehr wichtig.

Die Mitglieder einer Partei im Bundes•Tag sind eine Fraktion.

Parteien wollen ganz viele Stimmen von den Bürger*innen 

bekommen.

Mehr Stimmen = Mehr Einfluss = Mehr Macht

Jede Partei hat ein Partei•Programm.

Es gibt sehr viele verschiedene Parteien in Deutschland. 

Zum Beispiel:

Christlich-Deutsche Union (CDU)

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Alternative für Deutschland (AfD)

 Freie Demokratische Partei (FDP)

Die Linke 

 Bündnis 90/ Die Grünen 

Christlich-Soziale Union (CSU)

51

Abb.12

Abb. 12



Partei•Programm

Jede Partei hat ein Partei•Programm.

In einem Partei•Programm stehen die Ziele einer Partei.

Die Partei schreibt ihre Meinung zu verschiedenen Themen auf.

Zum Beispiel: 

Wie wichtig der Partei die Natur ist.

Oder wie wichtig der Partei die Familie ist. 

Manche Partei•Programme gibt es auch in Leichter Sprache. 

Ein Partei•Programm für eine bestimmte Wahl heißt

Wahl•Programm.
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Regierung

Was ist das?

- Parteien, die eine Wahl gewonnen haben.

- Oft sind in der Regierung mehrere Parteien. Das heißt Koalition. 

Es gibt verschiedene Arten von Regierung:

− Die Bundes•Regierung leitet den Staat Deutschland.

− Die Landes•Regierung leitet ein Bundesland. 

53
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Staats•Form

Die Staats•Form bestimmt wie ein Staat politisch geregelt ist.

Deutschland ist zum Beispiel eine Demokratie.

Es gibt auch noch andere Staats•Formen.

Zum Beispiel gibt es die Diktatur. 

Das heißt nur eine Person oder eine kleine Gruppe entscheidet für 

Alle.

Die Monarchie ist auch eine Staats•Form.

Hier regiert ein König oder eine Königin.
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Stadt•Rat = Gemeinde•Rat

Ein Stadt•Rat ist eine Gruppe von verschiedenen Politiker*innen.

Sie vertreten die Bürger*innen in einer Stadt oder in einer 

Gemeinde. 

Bei der Kommunal•Wahl wählt man die verschiedenen Mitglieder 

für den Stadt•Rat oder den Gemeinde•Rat.

Der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin leitet den Stadt•Rat

oder den Gemeinde•Rat. 

Der Stadt•Rat und der Bürgermeister oder die Bürgermeister*in

kümmern sich zusammen um die Stadt.

Sie entscheiden, wofür das Geld der Stadt ausgegeben wird. 

Zum Beispiel: 

Soll man eine neue Straße bauen? 

Andere Wörter dafür sind:

Stadt•Verordneten•Versammlung, 

Gemeinde•Vertretung oder 

Stadt•Vertretung. 
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Stimme

In einer Demokratie geht man wählen.

Das nennt man auch „Stimme abgeben“.

Deswegen heißt der Wahl•Schein auch Stimm•Zettel.

Man sucht eine Partei aus, die man mag. 

Dieser Partei gibt man seine Stimme.

Es ist wichtig wählen zu gehen.

Es ist wichtig seine Stimme abzugeben.

Manchmal hat man das Gefühl eine einzelne Stimme macht 

keinen Unterschied.

Aber jede Stimme ist wichtig. 

Warum? 

Schauen Sie auf der nächsten Seite nach.

56



Stimme - Bedeutung

Eine Person geht nicht wählen. Sie weiß nicht, wie man wählt. 

Die nächste Person geht nicht wählen. 

Sie denkt ihre Meinung interessiert keinen.

Die übernächste Person geht nicht wählen. Sie denkt es ist egal.

Das denken ganz viele. 

Ganz viele gehen deswegen nicht wählen. 

Sie könnten zusammen aber den Unterschied machen. 

Deswegen: JEDE STIMME ZÄHLT! 
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Wahl

Demokratie heißt das Volk herrscht.

Wie herrscht das Volk?

Es wählt! 

Welche Wahlen gibt es?

 Bundes•Tags•Wahl

 Landtags•Wahl

Kommunal•Wahl

 Europa•Wahl

Wen oder Was wählt man?

 Parteien

Kandidat*innen

 Die vertreten die Meinung von den Bürger*innen.

58



Wahl - Begriffe

Wahl•Benachrichtung

Alle, die wählen dürfen bekommen ein paar Wochen vor der 

Wahl eine Wahl•Benachrichtigung.

Die Wahl•Benachrichtigung kommt als Brief nach Hause.

Sie ist eine Einladung zur Wahl.

In der Wahl•Benachrichtigung stehen Informationen zur Wahl.

Zum Beispiel: Ort und Datum der Wahl

Wahl•Lokal

Ein Wahl•Lokal ist das Haus in dem gewählt wird.

Das ist zum Beispiel eine Schule. 

Wahl•Schein

= Stimm•Zettel

Der Zettel auf dem man bei einer Wahl ankreuzt.

Mit einem Kreuz auf einem Wahl•Schein wählt man Parteien und

Kandidat*innen.
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Wahl – Ablauf 

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-SA

Alle, die wählen dürfen, bekommen eine Wahl•Benachrichtigung als 

Brief.

Es gibt zwei Möglichkeiten zu wählen:

1. Briefwahl

2. Im Wahllokal

Bei der Wahl muss man auf einem Stimmzettel Kreuze machen.

Bei der Bundes•Tags•Wahl und der Land•Tags•Wahl sind das zwei 

Kreuze.

Ein Kreuz für die Erst•Stimme. Mit diesem Kreuz wählt man 

Kandidat*innen. 

 Die am meisten gewählten Kandidat*innen kommen direkt in das 

Parlament.

Das andere Kreuz ist für die Zweit•Stimme. Mit diesem Kreuz wählt 

man eine Partei.

 Die am meisten gewählten Parteien bekommen am meisten Sitze 

im Parlament. 
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Wahl – Ablauf in Bildern

1.

2.

3.

Wahl•Benachrichtigung

Wahl •Lokal Brief•Wahl

Wahl•Schein
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Wahl – Besonderheit: 
Kommunal•Wahl
Die Kommunal•Wahl läuft ähnlich ab.

Aber die Stimm•Zettel sind anders:

4 Stimm•Zettel in kreis-angehörigen Gemeinden:

 Erste*r Bürger•Meister*in 

 Gelber Stimm•Zettel

 EIN Kreuz 

Gemeinde•Rats•Mitglieder

 Grüner Stimm•Zettel

 8-80 Kreuze

 Land•Rat oder Land•Rat

 Blauer Stimm•Zettel

 EIN Kreuz

Kreis•tags•Mitglieder (50-70 Kreuze)

 weißer Stimm•Zettel

 50-70 Kreuze 

2 Stimm•Zettel in kreis-freien Städten: 

 Erste*r Bürger•Meister*in 

 Stadt•Rats•Mitglieder

Kreis-angehörige 
Gemeinde 
= Gemeinde, die zu 
einem Land•Kreis
gehört
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